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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

SV Helfendorf : TSV Gräfelfing IV 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Gräfelfing IV

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 24:19 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Gräfelfing IV ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)
gegen den SV Helfendorf. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jürgen Triep
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Schmid / Gazdag und Merkle /
Triep, bevor das 2:3 feststand. Einen knappen Sieg feierten daraufhin dagegen Jost / Lange beim 10:
12, 11:9, 3:11, 11:8, 11:7 gegen Vekselman / Schaffer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Christian Schmid gegen Vadym Vekselman bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Christian Schmid zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nicht ganz mithalten konnte Tim Jost, beim 1:3 gegen Benno Merkle, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Zsolt Gazdag nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ohne Satzgewinn für Christoph
Lange verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Werner Schaffer. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Christian Schmid über die 1:3-Niederlage gegen Benno Merkle hinweggetröstet
werden musste. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Tim Jost und Vadym Vekselman, bevor
das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zsolt Gazdag
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Werner Schaffer beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SV Helfendorf 4 Punkte, TSV Gräfelfing IV 5 Punkte. Christoph Lange gegen
Jürgen Triep hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Gräfelfing IV beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Helfendorf in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.10.2023 gegen den TSV
Dachau 65 IV an. Für den TSV Gräfelfing IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Baldham-Vaterstetten am 27.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0 geht.

 Statistik:
 SV Helfendorf

Doppel: Schmid / Gazdag 0:1, Jost / Lange 1:0 
Einzel: C. Schmid 1:1, T. Jost 0:2, Z. Gazdag 2:0, C. Lange 0:2 

 TSV Gräfelfing IV
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Doppel: Merkle / Triep 1:0, Vekselman / Schaffer 0:1 
Einzel: B. Merkle 2:0, V. Vekselman 1:1, W. Schaffer 1:1, J. Triep 1:1


